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Interview mit 

Ralf Thiel, 
Geschäftsführer 
der BRUGG German Pipe GmbH

Ein wichtiger Baustein zur 
Klimaneutralität
Deutschland soll 2045 klimaneutral werden. Laut 2021 geändertem Klimaschutzgesetz 
sollen CO2-Emissionen deshalb bis 2030 um 65% reduziert werden. Vor diesem Hinter-
grund treten alternative Energien nochmals stärker in den Vordergrund. Auch Fernwärme 
ist ein Riesenthema. Über Rohrleitungen versorgt diese Gebäude zuverlässig und umwelt-
schonend mit Raumwärme und Warmwasser. Hergestellt werden die dafür notwendigen 
Rohre zum Beispiel von der BRUGG German Pipe GmbH.

Es ist ein Thema, das viele Men-

schen umtreibt: der Klimawandel 

und seine Folgen. Für Ralf Thiel, 

Geschäftsführer der BRUGG Ger-

man Pipe, sind Umweltschutz, 

Nachhaltigkeit und der sparsame 

Einsatz von Ressourcen nicht 

nur wichtige Herausforderungen, 

sondern eine „Bürgerpflicht, die 

vermehrt gefordert wird“, wie er 

sagt. In diesem Zusammenhang 

zieht auch Fernwärme immer 

mehr das Interesse auf sich – da 

es viele Quellen überschüssiger 

Energie gibt, eine vielverspre-

chende Alternative zu fossilen 

Energieträgern. In Deutschland, 

der Schweiz und Österreich ist 

der Fernwärmeanteil aktuell noch 

gering, in Skandinavien liegt er 

bereits bei 60%. Doch es tut sich 

etwas. So wird momentan in 

Hamburg, Bremen, München und 

anderen deutschen Städten das 

Netz ausgebaut – ein positives 

Signal für die Zukunft. 

Flexibel – bei Rohren und  

überhaupt

Mit BRUGG German Pipe ist in 

Nordhausen ein kompetenter 

Partner für die Herstellung starrer 

Rohre für Nah- und Fernwärme 

ansässig. Das Unternehmen wur-

de 2006 gegründet und ist seit 

2008 Teil des Schweizer BRUGG-

Konzerns, der sich unter anderem 

als Spezialist für flexible und 

starre Rohrsysteme international 

erfolgreich am Markt etabliert hat 

und in diesem Jahr sein 125-jäh-

riges Jubiläum feiern konnte. 

BRUGG zeichnet sich nicht allein 

durch kompromisslose Schwei-

zer Qualität aus, sondern auch 

durch Komplettlösungen aus 

einer Hand. Neben den Berei-

chen Fern- und Nahwärme ist 

die Divison BRUGG Pipes für die 

Bereiche Kühlung, Kaltwasser, 

Industrie, Tankstellen und Tank-

anlagen kompetenter Partner. 

Die weltweit agierende Gruppe 

zählt 1.700 Mitarbeitende (rund 

600 in der Division Pipes), am 

Standort Nordhausen sind 146 

Kräfte tätig. Hier geht es um die 

Fertigung starrer Rohre; genauer, 

um die Systeme PREMANT und 

SPIRAMANT. Während es sich 

bei PREMANT um ein starres, 

wärmeisoliertes Rohrsystem mit 

PE-Ummantelung handelt, das für 

ober- und unterirdische Leitungen 

für Fern- und Nahwärmenetze 

sowie den wärmeisolierten Trans-

port von Flüssigkeiten geeignet 

ist, steht SPIRAMANT für ein wär-

meisoliertes Hochtemperatur-

Rohrsystem mit einem schwer 

entflammbaren Blechmantel. 

Daneben deckt man das Thema 

der flexiblen Rohre ab, die unter 

anderem bei Verdichtungen 

eingesetzt werden. „Als Vollsor-

timenter rund um Fernwärme 

stehen wir für ein breites Pro-

duktspektrum“, erklärt Ralf Thiel. 

„Gleichzeitig arbeiten wir für sehr 

spezielle Anwendungen, die über 

die Fernwärme hinausgehen. 

Die Kunden schätzen es, mit 

BRUGG einen kompetenten An-

sprechpartner für alles zu haben, 

von der ersten Beratung bis zur 

Montage inklusive der fachlichen 

Ausschäumung.“ Neben dem an-

spruchsvollen Portfolio ist es das 

umfassende technische Know-

________________
2006 

GEGRÜNDET________________

146 Mitarbeiter sind am BRUGG Standort Nordhausen tätig; hier geht es vor allem um die 
Fertigung starrer Rohre 
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how, das BRUGG vom Markt 

absetzt. Vor allem die öffentliche 

Hand, aber auch Tankstellen oder 

Unternehmen mit kryogenen 

Anwendungen verlassen sich 

auf die BRUGG-Kompetenz. „Wir 

identifizieren uns mit dem Slogan 

‚Pioneers in Infrastructure‘“, so 

Ralf Thiel. „Das heißt, wir wollen 

hochprofessionell, extrem kun-

denorientiert und innovativ arbei-

ten und durch diese Arbeit den 

Kunden einen Mehrwert bieten.“ 

Mehrwert bietet man zum Bei-

spiel durch eine außergewöhnlich 

hohe Rohrqualität – BRUGG-Roh-

re bleiben mindestens 30 Jahre 

in der Erde – oder durch einen 

kompetenten und engagierten 

Außendienst, der die Bedürfnisse 

der Kunden versteht und über 

viele Jahre professionelle Part-

nerschaften aufgebaut hat. Auch 

die ausgeprägte Innovationskraft 

kommt Kunden zugute. Immer 

wieder bringt BRUGG wegweisen-

de neue Produkte auf den Markt. 

Jüngstes Beispiel ist FLEXSTAR, 

‘der neue Stern am Wärmehim-

mel’. Das vorgedämmte, in der 

Schweiz produzierte Rohrsystem 

punktet mit höchster Flexibilität 

bei effizienter Wärmeleistung für 

Wärmepumpen oder Nahwärme-

netze. FLEXSTAR ist Synonym 

für Flexibilität, Energieeffizienz, 

schnelle Verlegung und einfache 

Montage.   

Auf der Suche nach der besseren 

Lösung

Auf einem überschaubaren Markt 

kommen Innovationen wie FLEX-

STAR und der permanenten Wei-

terentwicklung der Produkte eine 

wichtige Rolle zu.  „Die Branche 

ist relativ klein“, so Ralf Thiel. „Wir 

arbeiten sehr viel für Stadtwerke 

und die öffentliche Hand, bei 

denen es immer um Qualität und 

Performance geht; hier können wir 

mit unserer Erfahrung und unse-

rem Know-how punkten. Ich sehe 

auf jeden Fall das Potenzial, weiter 

zu wachsen. Momentan arbeiten 

wir intensiv an der Strategie 2025; 

dabei geht es um Themen wie 

den Aufbau neuer Standorte, die 

Ausweitung von Kapazitäten, die 

Verbesserung von Technik und 

Technologien.“ Auch die Entwick-

lung der Mitarbeiter steht bei der 

Strategieplanung oben auf der 

Agenda. „Immer auf dem neues-

ten Stand zu sein, ist essenziell, 

um wettbewerbsfähig zu bleiben“, 

betont Ralf Thiel. „Deshalb fördern 

wir unsere Mitarbeiter, bieten 

ihnen eine Vielzahl an Möglichkei-

ten der Weiterbildung, um eigene 

Qualitäten weiter nach vorn zu 

bringen. Fachliche Qualifikationen 

sind heute extrem wichtig.“ Und es 

gibt weitere Herausforderungen 

zu meistern. Ende 2021 soll an 

drei Standorten in Deutschland 

ein neues ERP-System eingeführt 

werden, mit dem bestimmte 

Prozesse automatisiert und di-

gitalisiert werden. Für BRUGG 

German Pipe stehen die Zeichen 

damit klar auf Weiterentwicklung 

auf verschiedensten Ebenen. Man 

will wachsen, ohne zentrale Un-

ternehmenswerte aus den Augen 

zu verlieren. „Die BRUGG Group 

hat sehr klare Wertvorstellungen“, 

unterstreicht Ralf Thiel. „Respekt, 

Vertrauen und Vielfalt werden hier 

von allen gelebt; nicht zuletzt vom 

CEO.“

KONTAKTDATEN
BRUGG German Pipe GmbH 
Darrweg 43 
99734 Nordhausen 
Deutschland 
 +49 3631 462670
germanpipe@brugg.com
www.german-pipe.com

Fernwärme ist bei Gemeinden im Aufwind; hier Projekte in Hildesheim und Sulzbach 

Mehr als 30 Jahre bleiben die Rohre im Boden – nicht nur das spricht für die  
Qualitätsprodukte  
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